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80-m-Fuchsjagd anlässlich der Funkausstellung in Laa/Thaya am 1.6.2019 

 
Traditionell findet alle zwei Jahre im Zuge der Funkausstellung in Laa an der Thaya eine Fuchsjagd im 80-m-Band 

statt. Diesmal wurde das organisatorische Programm des Wettbewerbs eine halbe Stunde nach vor verlegt, damit 

wir das glorreiche Ende der Funkausstellung mit der Siegerehrung in Einklang bringen konnten. 

Wie bestellt, hatten wir ein prächtiges Wetter für dieses Wochenende, das kurz nach dem Christi-Himmelfahrt-Tag 

für viele ein Segen nach vergangener Regentage war. 

Das Gelände in Laa, mit Start beim Gasthof Lindenhof, ist sehr flach und erstreckt sich von einer südlich gelegenen 

Eisenbahnstrecke bis zur Staatsgrenze zur Tschechischen Republik. Jedoch birgt dieses nahe Grenzgebiet einige 

Herausforderungen, einerseits, die wegen des vergangenen Regenwetters üppig gewachsene Botanik, wie ein 

meterhohes Gras – entsprechend viel Rank- und Brennesselgewächse und deren weiteren verwandten 

Pflanzensorten. Dies machte es den Fuchsläufern nicht leicht, den richtigen Pfad zu finden. 

Andererseits fließen ein paar Gewässer durch diese beeindruckende Thermenlandschaft mit den folgenden 

Namen: Neurohrgraben, Alte Pulkau, Thayamühlbach und Pfaffengraben. Vielleicht ist es dem einen oder anderen 

Wettkampfteilnehmer nicht so aufgefallen, jedoch kam der Rundkurs bei einer wirklich sehenswerten Querung 

des Thayamühlbachs mit dem Pfaffengraben – umgangssprachlich „Steinernes Bett“ genannt, vorbei (erbaut im 

19. Jh.). Jedenfalls konnte man genau dort die andere Seite des Mühlbachs zwischen Fuchs Nummer 4 und 5 über 

einen nebstgelegenen Steg erreichen. 

15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer nahmen an der ARDF (Fuchsjagd) teil. Erwähnenswert waren die zahlreichen 

jungen Gäste, die sehr enthusiastisch die versteckten fünf Sendeanlagen (Füchse) mit Hilfe der Peiltechnik suchten 

und auch fanden! Lobenswert ist es, dass so eine große Anzahl an Läuferinnen und Läufern aus der Steiermark mit 

ihren Peilempfängern anreisten. Ein herzliches Dankeschön darf ich der Gemeinde Laa für die tollen Pokale und 

die organisatorische Unterstützung aussprechen. Großen Dank gebührt den Veranstaltern der Funkausstellung und 

allen Helferinnen und Helfern vor Ort. Insbesondere zollen wir Herrn Robert Thenmayer, OE3RTB unseren Beifall 

zur gelungenen Ausstellung in Laa an der Thaya! 

Tom Kuschel, 

OE3TKT 

 

 

 

 

 

Laufkarte mit Füchsen  
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6,6km Lauf OE6GC 

Die weiteren Fotos am Schluss dieses Berichtes stammen von OE1MCU, mni tnx!                 73, Harald OE6GC 
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